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Beratungsfolge Termin Status TOP 
Gemeindevertretung Schacht-Audorf 25.05.2020 öffentlich 23. 
 
 
Beratung und Beschlussfassung über den Einbau einer neuen Einbruchmeldeanlage 
für den Angelsportverein sowie den Sanitär- und Wachcontainer am Dörpsee      
 
1. Darstellung des Sachverhaltes: 
 
An den baulichen Anlagen (Anglerhütte, DRLG-Vereinsheim und -Wachstation sowie 
Sanitärcontainer) an der Badestelle „Dörpsee“ kommt es vermehrt zu Vandalismus- und 
Einbruchsschäden. Um die Anlagen zu schützen, soll eine Einbruchmeldeanlage installiert 
werden. 
 
Die Überwachung der Anglerhütte, Wachstation und Sanitärcontainer via Magnetkontakten 
oder Bewegungsmeldern kann über ein Funksystem realisiert werden, das keinen 
Internetanschluss benötigt.  
 
Die im Aufbau befindliche Einbruchmeldeanlage (bereits 80% fertiggestellt) des DLRG-
Vereinsheimes könnte dabei auf die zu errichtende Anlage (der Gemeinde) aufgeschaltet 
werden. Auf eine Bild-/ Videoaufzeichnung ist aufgrund der Anforderungen an die technische 
Anlage zur rechtlichen Verwendbarkeit des Bildmaterials zu verzichten. 
 
Die einmaligen Kosten der Installation der Einbruchmeldeanlage belaufen sich auf rund 
5.000,00 EUR brutto. Die mtl. Kosten betragen rund 4,00 EUR brutto (GSM-Karte), zzgl. ggf. 
ca. 30,00 EUR brutto für eine Aufschaltung zu einer Leitstelle, die den Notruf gemäß 
Meldeliste weiterleitet. 
 
Der seitens der DLRG geforderte Glasfaseranschluss im Zusammenhang mit der im Aufbau 
befindlichen Einbruchmeldeanlage für das Vereinsheim ist im Ergebnis nicht zu begründen. 
Für die Verlegung eines entsprechenden Glasfaseranschlusses von der Haupttrasse bis zum 
Gebäude der DLRG fallen geschätzte Kosten für Mehrmeter in Höhe von ca.36.000,00 EUR 
brutto (ca. 800m bis zur Haupttrasse x 47,00 EUR) an. Dazu kämen die mtl. Kosten für einen 
Glasfaserinternetanschlusses bei NordischNet mit rund 40,00 EUR (bzw. 50,00 EUR für 
Telefonie + Internet). 
 
Die Verwaltung empfiehlt daher, aus wirtschaftlichen Gründen auf die Verlegung eines 
Glasfaseranschlusses von der Haupttrasse bis zum DLRG-Vereinsheim zu verzichten. 
Vielmehr sollte die Einbruchmeldeanlage für das Vereinsheim der DLRG auf die geplante 
Anlage der Gemeinde aufgeschaltet werden und eine Alarmierung über die GSM-Karte der 
Gemeinde gemeinsam erfolgen. 
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2. Finanzielle Auswirkungen: 
 
 
Im PSK 8/42100.1911000 „Förderung des Sports, investiver RAP“ stehen Mittel für investive 
Zuschüsse für Maßnahmen zur Einbruchsprävention an Vereinsheimen ausreichend zur 
Verfügung. 
 
Für die laufenden Kosten für den Betrieb der gemeindlichen Einbruchmeldeanlage stehen 
bei PSK 08/42400.5241000 „Sportstätten und Bäder, Bewirtschaftungskosten“ unter 
Berücksichtigung der Deckungsfähigkeit aller Aufwendungen innerhalb dieses Produktes 
ausreichende Mittel zur Verfügung. 
 
 
3. Beschlussvorschlag: 
 
Es wird beschlossen eine Einbruchmeldeanlage mit einem Invetsitionsvolumen von rd. 
5.000,00 EUR zur Überwachung der Anglerhütte, Wachstation und Sanitärcontainer zu 
installieren und die im Aufbau befindliche Anlage der DLRG auf die zu errichtende Anlage 
aufzuschalten. Die lfd. Kosten für den Betrieb der Einbruchmeldeanlage (GSM-Karte + 
Aufschaltung) belaufen sich auf rund 35,00 EUR /Monat und werden von der Gemeinde 
Schacht-Audorf getragen.  
 
Der Auftrag soll von der Bürgermeisterin im Rahmen der Ermächtigung nach § 2 Abs. 2 Nr. 9 
der Hauptsatzung erteilt werden. 
 
Auf die Verlegung eines Glasfaseranschlusses von der Haupttrasse bis zum Gebäude der 
DLRG wird aus wirtschaftlichen Gründen verzichtet. 
 
 
 
 
Im Auftrage  
  
gez.   
Alexander Lamp  
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